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Beilage Il

Bericht

iiber die
Tatigkeit der Kommission zur Férderung
des Volksgesanges 1930—1931.

Die Synodal-Kommission fiir Hebung des Volksgesanges er-
ledigte die Jahresgeschifte in der iiblichen Friihjahrssitzung. Von
den Aufgaben des Pflichtenkreises bliebh die Auswahl der obliga-
torischen Lieder, die als Vorschlag dem Erziehungsrat unterbreitet
wurden. Mit Befriedigung nahm die Kommission Kenntnis davon,
daBB am Seminar Kisnacht die Zoglinge auch in der Erteilung
eines methodischen Schulgesangunterrichtes Anleitung erhalten.
Damit findet ein alter Wunsch unserer Kommission seine Befrie-
digung.

Mit Interesse verfolgt die Kommission auch die Jugendmusik-
bewegung in Deutschland, die in Prof. Jode einen initiativen
Forderer besitzt. Auf Wunsch eines Teiles der Lehrerschaft hielt
Prof. Jode auch im Kanton Bern Vortrige und leitete Kurse.
Den Berichten ist zu entnehmen, dafl nicht nur viel Anregung
erteilt, sondern auch elementare Freude am Singen geweckt wur-
de. Die Kommission priifte einen Vorschlag, die Lehrerschaft des
Kantons Ziirich mit Prof. Jode und seinen Bestrebungen bekannt
zu machen. Zur Finanzierung konnte ein Teil des «Biicherfondes»
verwendet werden, ein Vermachtnis des am 17. Juni 1900 in
Dielsdorf verstorbenen Lehrers David Bucher. Doch sind die Vor-
bereitungen vorldufig zu keinem Abschlufl gekommen.

Ziirich/Winterthur, 28. September 1931,

FirdieSynodalkommissionfir
Forderung des Volksgesanges:

Der Prasident: Max Graf.
Der Aktuar: E. Kindlimann.



	Beilage II : Bericht über die Tätigkeit der Kommission zur Förderung des Volksgesanges 1930-1931

